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Lektion 4: Hören und tun 
Lk 6,46-49 

Zu wem redet Jesus? 

 

Euch aber, die ihr zuhört, sage ich 
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Ein Gleichnis 

 

Hören und tun 
Lk 4,46 Viele sagen Herr, Herr. Aber sie handeln nicht danach 
Lk9,59 Dieser Mann sagt Herr zu Jesus. Er will aber nicht gleich Jesus nachfolgen 
Lk 9,61 Dieser Mann sagt dem Herrn: Ich will dir folgen, will aber zuerst auch etwas anderes tun 
 
Die Anrede Herr gibt eine Ehrfurcht vor. Wenn man aber nicht tut, was der Herr sagt, was nützt dann diese 
Ehrfurcht? 
 
Lk 7,6.8-9 Der Hauptmann aus Kapernaum weiss, was es heisst Herr zu sagen. Er erwartet von seinen 

Soldaten und Dienern auch, dass sie tun, was er sagt. 

Wer tut 
Lk 6,47-48 Wer die Worte hört und tut, baut ein Haus. Aber er baut es nicht so, dass es nur bei schönem 

Wetter steht. Er strengt sich an und gräbt zuerst ein Loch für das Fundament. Solange 
schönes Wetter ist, lohnt sich seine Mühe nicht. Es werden Tage kommen, die viel Regen 
bringen, so dass es kräftig am Haus rüttelt. Erst dann zeigt sich der Nutzen der Mühe. 

Wer nicht tut 
Lk 6,49 Der, der nu zuhört, aber nicht nach den Worten Jesu handelt, baut auch. Das Ergebnis lässt 

sich vom ersten nicht unterscheiden. Beide haben ein Haus und können darin wohnen. 
Solange die Sonne scheint, ist kein Unterschied sichtbar. Erst wenn der starke Regen kommt, 
bricht beim Zweiten alles zusammen. 

 
Wir können die Worte Jesu gut finden, sie immer wieder hören. Damit bauen wir sogar ein Haus, und können 
uns darin wohl fühlen, solange es nicht heftig regnet. Regentage und Unwetter werden aber kommen. Dann 
wird sich die Standhaftigkeit zeigen. Wenn wir in der Zwischenzeit gelernt haben, barmherzig zu sein, wie unser 
Vater barmherzig ist, wenn wir im Kleinen angefangen haben, nicht zurückzuschlagen, eine Gemeinheit nicht 
mit einer anderen Gemeinheit zu vergelten und dort Hilfe geben, wo Hilfe nötig war , bleibt unser Haus stabil. 
Dann werden wir Söhne und Töchter des Höchsten heissen. 


